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Am 1. Adventssonntag, 
dem 30. November 2014, 
um 16.00 Uhr lädt die Inte-
ressengemeinschaft Kra-
nichgrund zum diesjährigen 
Konzert mit Studierenden 
des Instituts für Musikpäd-
agogik der Hochschule für 
Musik und Theater Leipzig 
ein. Es ist das erste Kon-
zert, das in der sanierten 
Ahlsdorfer Barockkirche 
stattfinden wird, worauf sich 
die jungen Musikerinnen 
und Musiker schon lange 
freuen. Unter der Leitung 
von Johannes Bogoslawski 
und betreut von der Dozen-

tin Ursula Schönhals werden im 8. Benefizkonzert, dessen Er-
lös nun wieder der Orgelsanierung dienen soll, Vokal- und Ins-
trumentalkompositionen aus alter und neuer Zeit erklingen, 
sodass sich der Besuch dieser Veranstaltung als Einstim-
mung in die Vorweihnachtszeit gewiss lohnen wird. Der Ein-
tritt ist frei. So wie Sie als Besucher ist auch Ihre Spende für 
den genannten Zweck herzlich willkommen.

Im Amtsblatt Oktober 2014 hatte sich im Artikel „Feierliche Ein-
weihung der Einfeldsporthalle in Schönewalde“ durch die Verlag 
und Druck LINUS WITTICH KG der Fehlerteufel eingeschlichen.
Mit der Ausgabe November 2014 wird der korregierte Artikel 
noch einmal veröffentlicht. Die Verlag und Druck LINUS WIT-
TICH KG bittet um Entschuldigung und bedankt sich für Ihr Ver-
ständnis.

Feierliche Einweihung der Einfeldsporthalle 
in Schönewalde

Am 2. Oktober 2014 war es so weit, die neue Sporthalle konnte 
eingeweiht werden.
Das Wetter meinte es gut an diesem Tag. Viele Bürger der Stadt 
Schönewalde und Umgebung kamen zu der Einweihung und 
viele Gäste waren geladen.
Besonders begrüßte der Bürgermeister den Minister Holzschu-
her vom Ministerium des Inneren des Landes Brandenburg.
Des Weiteren begrüßte er recht herzlich den Schulrat Herrn Ma-
der vom Staatlichen Schulamt Cottbus, Herrn Oberstleutnant 
Boos und Herrn Oberstleutnat Lax vom Bundeswehrstandort 
Schönewalde/Holzdorf, den Landrat des Landkreises Elbe-
Elster, Herrn Heinrich-Jaschinski, den Amtsleiter des Amtes 
für Bauaufsicht, Umwelt- und Denkmalschutz des Landkreises 
Elbe-Elster, Herrn George, die Vorsitzende der Stadtverordne-
tenversammlung Frau Rziha, den Landtagsabgeordneten Rainer 
Genilke und die Amtsdirektorin Frau Schülzke aus Schlieben.
Bereits im Jahr 2010 wurde die Notwendigkeit erkannt, eine Sa-
nierung an der alten Sporthalle vorzunehmen. Bei näherer Be-
trachtung wurde jedoch schnell klar, dass eine Sanierung des 
alten Baukörpers einerseits nicht wirtschaftlich wäre und ander-
seits nicht die erforderlichen und gewünschten Veränderungen 
umgesetzt werden könnten.
Am 22. Februar 2013 hat die Stadt Schönewalde unter der Vor-
gängerin, Frau Kluge, ihren Bedarf für diese Hilfen angemeldet. 
Diese Bedarfsanmeldung wurde dann am 17. Juni 2013 präzisiert 
und am 3. September vorigen Jahres traf der Bescheid des Minis-
teriums des Inneren über eine nicht rückzahlbare Bedarfszuwei-
sung für die neue Einfeldsporthalle in Höhe von 1.350.000 € ein.
Am 24. Oktober 2013 begann mit der ersten Bauanlaufberatung 
der Bau der neuen Sporthalle. Die feierliche Grundsteinlegung 
erfolgte dann am 11. Dezember 2013 und heute, nicht einmal ein 
Jahr nach Baubeginn, stehen wir gemeinsam vor dem fertigen 
Bau.

Der Bürgermeister Herr Michael Stawski bedankte sich bei Frau 
Irene Kluge, die noch in ihrer Amtszeit am Projekt mitwirkte, den 
Planern und Baufirmen, dem Bauamt und seinem Team, allen 
Bauleuten sowie dem Ministerium.
Die Kinder der Grundschule „Otto Nagel“ und des Hortes „Son-
nenschein“ hatten ein buntes Programm vorbereitet, welches 
liebevoll mit den Lehrern und Erzieherinnen einstudiert wurde.
Als Überraschung sangen alle Schüler und Schülerinnen ein 
selbst getextetes Lied, indem die Freude über die neue Turnhalle 
nicht zu überhören war.
Mit Trommelwirbel und rythmischen Tänzen kündigten die „Son-
nenscheingirls“ den traditionellen Banddurchschnitt an.
Brandenburgs Innenminister Herr Ralf Holzschuher betonte un-
ter anderem, dass es wichtig sei, gerade im ländlichen Bereich 
moderne Sportstätten zu schaffen, damit auch dort optimale 
Vorausetzungen gegeben sind, um die Kinder und Jugend zu 
fördern.

Herr Landrat Christian Heinrich Jaschinski war erfreut über so 
viel Freude und Initiative der gesamten Schule unter Leitung 
von Katrin Bollhof und wünschte für die Zukunft viel Spaß sowie 
sportliche Erfolge.

Herr Jens Grulich, Sportlehrer und Stadtverordneter, sah man 
die Spannung und Vorfreude regelrecht an, nun in einer so mo-
dernen Turnhalle unterrichten zu können, zumal die Stadt Schö-
newalde sehr mit dem Sport verbunden ist. 2006 gab es dafür 
eine Auszeichnung als „Sportlichste Stadt des Landes Branden-
burg“, worauf man sehr stolz ist.
Große Neugier bei allen, als nach dem Banddurchschnitt die 
„Neue“ besichtigt werden konnte. Begeisterung und Vorfreude 
auch bei den Sport- und Vereinsmitgliedern, denen in Zukunft 
die Halle zur Verfügung steht, um zu trainieren.
Die neue Sporthalle ist ein modernes, nach den neuesten ener-
getischen Gesichtspunkten errichtetes und funktional ausge-
stattetes Gebäude. Sie wird nicht nur zum Schulsport genutzt. 
Darüber hinaus wird eine intensive Nutzung durch den Hort 
„Sonnenschein“, den SV „Linde“ Schönewalde e. V., den TSV 
1888 e. V. sowie durch die Trachtengruppe „Ländchen“ statt-
finden.
Diese neue Sporthalle hat noch eine andere Wirkung. Durch sie 
wird der Schulstandort Schönewalde noch weiter aufgewertet. 
Im kommenden Jahr wird die Schulhofsanierung und die noch 
in diesem Jahr beginnende Sanierung der Fassade des Hauses 
IV abgeschlossen sein. In seiner Ausstrahlung und Einheit wird 
der Schulkomplex dann nicht nur in der näheren Umgebung 
seinesgleichen suchen. Er ist schon heute ein Aushängeschild 
für die Stadt Schönewalde und wir hoffen, dass er für das eine 
oder andere junge Paar ein Grund dafür bietet, sich in der Stadt 
Schönewalde niederzulassen.

Amtsblatt der Stadt Schönewalde zugleich Mitteilungsblatt 
für das Stadtgebiet Schönewalde

Verbreitungsgebiet: Ahlsdorf/Hohenkuhnsdorf, Bernsdorf, Brandis/Horst, Dubro, Grassau, Jeßnigk, 
Wiepersdorf, Wildenau, Knippels dorf/Siedlung, Stolzenhain/Hartmannsdorf, Schönewalde/Freywalde/
Schmielsdorf/Grauwinkel
Das Amtsblatt erscheint monatlich, jeweils freitags.

- Herausgeber:
 04916 Schönewalde, Markt 48, Telefon: (03 53 62) 74 33 -0
- Verlag und Druck:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Schönewalde, Herr Michael Stawski, 
 04916 Schönewalde, Markt 48, Telefon: (03 53 62) 74 33 -0, 
 Fax: (035362) 7433-40
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 Verlag + Duck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschaftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Das Amtsblatt für die Stadt Schönewalde wird an alle erreichbaren Haushalte im Verbreitungsge-
biet verteilt. Es liegt zudem im Rathaus aus. Einzelexemplare können zum Preis von 2,45 € + Mwst., 
zzgl. der Versandkosten beim Verlag angefordert werden.
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das Mitteilungsblatt in Papierform zum Abopreis von 
29,40 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von je 1,50 Euro je Ausgabe 
über den Verlag bezogen werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M




